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Online-Beteiligung zum ISEK
vom 15.02. bis 31.03.2023

Wir freuen uns auf Ihre Meinungen und Anregungen!

Zur Online-Befragung:            
https://umfrage.planwerk.de/s/isek-nau

      Zum Web-Mapping:
www.jetzt-mitmachen.de/isek-nau

Fragen und Kontakt:

Gemeinde Neuendettelsau
E-Mail: rathaus@neuendettelsau.eu

PLANWERK STADTENTWICKLUNG
E-Mail: neuendettelsau@planwerk.de

Integriertes städtebauliches
Entwicklungskonzept (ISEK)
mit VU
Gemeinde Neuendettelsau 2023

gemeinsam gestalten!

Scan mich!

Scan mich!

Ortsentwicklung ISEK:
Start der Online-Beteiligung
Um für die Zukunft gut gerüstet zu sein, arbeitet die Gemeinde 
Neuendettelsau gemeinsam mit zwei Planungsbüros weiter an ei-
nem integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) 
mit einer vertieften Betrachtung der Ortsmitte (vorbereitende Un-
tersuchungen (VU). 
Da verschiedene Informationen benötigt werden und die Bevölke-
rung und Akteure ihre Gemeinde am besten kennen, findet eine 
umfangreiche Beteiligung statt. Zum Auftakt wurde im November 
2022 bereits eine aufschlussreiche öffentliche Auftaktveranstaltung 
durchgeführt; für Frühjahr bis Sommer dieses Jahres sind ein öf-
fentlicher Ortsspaziergang und eine Bürgerwerkstatt angedacht. 
Jetzt können weitere Einschätzungen und Anregungen im Rah-
men einer Online-Beteiligung eingebracht werden, die aus zwei 
Bausteinen besteht:

Online-Befragung sowie Web-Mapping
Die Online-Befragung bezieht sich auf die gesamte Gemeinde 
Neuendettelsau und erfolgt selbstverständlich anonym. Die Teil-
nahme an der Befragung dauert nur ein paar Minuten. Wer über 
keinen Internetzugang verfügt, kann den Fragebogen im Rathaus 
der Gemeinde Neuendettelsau in Papierform erhalten und dort 
ausgefüllt auch wieder abgeben.
Zur Online-Befragung: https://umfrage.planwerk.de/s/isek-nau

Darüber hinaus können Meinungen, Anmerkungen sowie Anregun-
gen und Ideen für die Gemeinde Neuendettelsau zu verschiede-
nen Themen der Ortsentwicklung in einer interaktiven, digitalen 
Karte (Web-Mapping) eingetragen werden. So kann es z.B. um 
die Siedlungsstruktur und Innenentwicklung gehen, um das Thema 
Natur, Landschaft, Grünflächen, um Klima und regenative Energie, 
um Soziales, Sport, Gesundheit und Bildung, die Kultur, Freizeit, 
Naherholung und Tourismus, den Bereich Wirtschaft, Arbeiten, 
Nahversorgung sowie weitere Themen. Es können auch bereits 
von anderen Personen gemachte Einträge kommentiert oder mit 
Zustimmung oder Ablehnung versehen werden. Die Einträge wer-
den anonym und ohne persönliche Daten veröffentlicht.
Zum Web-Mapping (interaktive, digitale Karte): www.jetzt-mit-
machen.de/isek-nau

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen, die 
Erstellung des Entwicklungskonzepts zu unterstützen und sowohl 
an der Online-Befragung teilzunehmen als auch ihre Meinungen, 
Anmerkungen, Anregungen und Ideen in der bereitgestellten Karte 
einzutragen. 
Die Teilnahme ist jeweils im Zeitraum von Mitte Februar bis 
31. März 2023 möglich. 
Danach können die Einträge im Web-Mapping unter dem unver-
änderten Link noch bis 14. April 2023 angesehen werden. Bei 
Rückfragen kann gerne eine E-Mail an die Adresse neuendettel-
sau@planwerk.de geschickt werden. Für die Teilnahme im Voraus 
herzlichen Dank!

Fahrt nach Treignac:
Schnell noch anmelden!
Die Gemeinde vergibt noch einige „Last-Minute-Plätze für 
die Fahrt zur Partnergemeinde Treignac (18. – 21.05.2023). 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 24. Februar bei Angelika 
Hahn (angelika.hahn@neuendettelsau.eu) an!
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Bürgerversammlung
Wann?:  Freitag, 24. März, 19:00 Uhr
Wo?: Großer Saal, Gasthof Sonne, 
 Hauptstraße
1. Bürgermeister Christoph Schmoll 
wird von den Entwicklungen und Er-
eignissen des Jahres 2022 berichten. 

 Verzeichnis auf S. 2+3

Satzung über die Erhebung von Verwaltungs-
kosten für Amtshandlungen im eigenen Wir-
kungskreis der Gemeinde Neuendettelsau

– Kostensatzung–

Die Gemeinde Neuendettelsau erlässt aufgrund von Art. 20 des 
Kostengesetzes und Art. 23 der Gemeindeordnung folgende Sat-
zung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir-
kungskreis:

§  1
Die Gemeinde Neuendettelsau erhebt für Tätigkeiten im eigenen 
Wirkungskreis, die sie in Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt 
(Amtshandlungen), Kosten (Gebühren und Auslagen).

§  2
Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeich-
nis (Kommunales Kostenverzeichnis, KommKVz), das Anlage zu 
dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenver-
zeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im 
Kostenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu 
bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, beträgt die 
Gebühr fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro.

§  3
Diese Satzung tritt am 01.03.2023 in Kraft. (Gleichzeitig tritt die 
Satzung vom 20.11.2001 außer Kraft.)

N euendettelsau, den 08.02.2023
Gemeinde Neuendettelsau

(Schmoll)
1. Bürgermeister

Kommunale Kinder- und Jugendarbeit:
Umfrage läuft!
Die Kommunale Kinder- und Jugendarbeit in Neuendettelsau wird 
momentan neu aufgebaut. Unser Mitarbeiter Fabrizio Colosimo 
hat für die Jugendlichen aus Neuendettelsau und den Ortsteilen 
unter anderem einen Off enen Treff  und einen Off enen Sporttreff  
ins Leben gerufen:
- OFFENER TREFF: jeden Dienstag und Samstag,
 18 – 20 Uhr im Alten Feuerwehrhaus
- OFFENER SPORTTREFF: jeden Donnerstag, 20 – 22 Uhr in 
 der Dreifachturnhalle
Ihr könnt einfach spontan vorbeikommen. Beim Sporttreff  wäre 
eine vorherige kurze Anmeldung schön an jugendarbeit@neuen-

dettelsau.eu.

Damit sich die Kommunale Kinder- und Jugendarbeit in die richtige 

Richtung entwickelt und Euren Bedürfnissen und Wünschen ent-
gegenkommt, haben wir eine Online-Umfrage gestartet:

https://survey.lamapoll.de/JugendarbeitNau/

Die Umfrage richtet sich an alle Neuendettelsau-
er Kinder, Jugendlichen und ihre Eltern. Es geht 
darum, wie Ihr Eure Freizeit gestaltet bzw. welche 
Einrichtungen/Angebote Ihr in Neuendettelsau 
nutzt und was Euch fehlt. Die Umfrage ist nicht 
zeitaufwändig und komplett anonym. Wir würden uns freuen, wenn 
möglichst viele mitmachen! 

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuendettelsau
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Neuendettelsau
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VHS aktuell

Kursangebote Frühjahr 2023
Die Kurse sind ab Mitte Februar im Internet veröff entlicht. Die Möglichkeit zur Anmeldung fi nden Sie unter vhs-lkr-ansbach.de. Weitere 
Auskünfte und Anmeldungen bei der Gemeindeverwaltung Neuendettelsau, Tel.: 09874/502114 oder per E-Mail: rathaus@neuendet-
telsau.eu.

! Aktuell können wir leider keine Deutschkurse anbieten. Bitte fragen Sie bei Interesse gerne nach, wir planen wieder für das nächste 
Semester !

F25461F Android-Smartphone/Tablet - Grundkurs 1 x Dienstag 18.04.2023 17.30
F42461F Programmierung einer Web-Anwendung 5 x Mittwoch 19.04.2023 17.00
Gesundheit: Ernährung
H23461F Bowls und Salate 1 x Dienstag 14.03.2023 18.00
H23462F Gesundes FastFood - Burger + Co 1 x Mittwoch 10.05.2023 18.00
H234....F Ährensache 1 x Dienstag 07.03.2023 19.00
H234 ..F Karpfen, Saibling + Co. 1 x Dienstag 28.03.2023 19.00
Gesundheit: Autogenes Training / Gymnastik /
Bewegung / Körpererfahrung
H31461F Yoga für einen starken Rücken 60+ 5 x Montag 27.02.2023 17.30
H31462F Yoga für einen starken Rücken 5 x Montag 27.02.2023 18.30
H31463F Yoga für Alle 8 x Mittwoch 01.03.2023 19.30
H32461FTaĳi im Yang-Stil Fortgeschrittene 1 14 x Mittwoch 01.03.2023 18.15
H32462FTaĳi im Yang-Stil Fortgeschrittene 2 14 x Mittwoch 01.03.2023 19.30
H35461F Progr. Muskelentspannung (PME) Anf. 8 x Mittwoch 08.03.2023 19.30
H36461F Autogenes Training Grundstufe 8 x Donnerstag 02.03.2023 19.30
H42461F Aktives Rückentraining 5 x Dienstag 28.02.2023 17.00
H42462F Wirbelsäulengymnastik 5 x Dienstag 28.02.2023 18.15
H42463F Rückenfitness 5 x Dienstag 28.02.2023 19.30
Kultur / Tanz
K03461F Kreistanz für Frauen/ Grünkraft +
Sommerfreude

4 x Dienstag 28.02.2023 19.30

K03462F Kreistanz für Frauen/ Grünkraft +
Sommerfreude

4 x Samstag 18.03.2023 10.00

K05461F Orientalischer Tanz 1-2 Jahre Vorkenntn. 9 x Montag 06.03.2023 19:30

Macht mehr Musik!“ - Musikschule und
Knabenchor arbeiten zusammen
Musik so früh wie möglich – das ist nicht nur das Konzept der Mu-
sikschule Rezat-Mönchswald, in der schon Kinder ab 18 Monaten 
musikalisch gefördert werden. Auch die Windsbacher setzen sich 
mit ihren fünf regionalen Klangfänger-Singschulen für den singen-
den Nachwuchs ein. Denn Musik ist ein wichtiger Baustein in der 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen.
So kamen Thomas Grillenberger, Leiter der Musikschule Re-
zat-Mönchswald, Ludwig Böhme, Chorleiter des Windsbacher 
Knabenchors, und Daniel Posdziech, Leiter des Windsbacher 
Nachwuchses, zu einem ersten Austausch zusammen, bei dem 
der Grundstein für eine engere Zusammenarbeit und Vernetzung 
gelegt wurde. Gemeinsames Ziel ist es, die musikalische Förde-
rung von Kindern im Ansbacher Raum weiter auszubauen, Talente 
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Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

zu fördern und neue (Sing-)Angebote zu machen. Diese sollen 
sich an sämtliche musikalische Grundschulen und Kindergärten 
der Region richten.
„Wie im Sport, wo die Leistungsklassen mit dem Breitensport zu-
sammenarbeiten, wollen wir auch hier voneinander profi tieren 
und auf Synergien setzen“, freut sich Ludwig Böhme ( rechts im 
Bild) über die Kooperation. Mit den renommierten Windsbachern 
als Profi -Chor vor Ort könne man in der Breite punkten und gera-
de Kinder für das aktive Musizieren begeistern, schließlich seien 
die Chorsänger auch nur ganz normale Jungs, erläutert Thomas 
Grillenberger (mittig). „Singen mache Spaß und verbindet, vor al-
lem diese Botschaft soll vermittelt werden“, ergänzt Daniel Pos-
dziech (links im Bild), der seit Jahresanfang das musikalische 
Fachteam der Windsbacher verstärkt.

Text/Foto: Musikschule / Jelena Torbica

Bike & Travel Award: Platz drei für
Fränkischen WasserRadweg

Der Fränkische WasserRadweg gewinnt weiter an Bekanntheit: 
Beim „Bike & Travel Award 2023“ des gleichnamigen Radreise-
magazins belegte die Route durch das Fränkische Seenland und 
seine Nachbarregionen Platz drei unter den beliebtesten Touren 
in Deutschland. 
Erst 2021 hatten die Leser die Strecke zur „beliebtesten Fluss-
radtour“ gewählt. Rund 15.000 Leser beteiligten sich an der Ab-
stimmung. Nominiert waren Touren aus ganz Deutschland. Dass 
der Fränkische WasserRadweg dabei erneut überzeugte, ist ein 
Beleg für die wachsende Popularität der noch jungen Route – und 
auch für den Erfolg der Marketingstrategie. „Dass wir bereits nach 
5 Jahren zu den beliebtesten Radwegen Deutschlands zählen“, 
überrascht selbst Produktmanagerin Jessica Pitterle beim Touris-
musverband Fränkisches Seenland, verantwortlich für Qualitäts-
sicherung und Marketing des Fränkischen WasserRadwegs. Zu 
dieser gehören eine eigene Website, ein neu aufgelegtes Ser-

viceheft und verschiedene Arrangements, die über Partner des 
Projekts buchbar sind. 
Offi  ziell eingeweiht wurde der Fränkische WasserRadweg 2019. 
Insgesamt rund 460 Kilometer ist die große Runde lang. Durch 
zwei Querverbindungen lässt sie sich aber auch auf kürzeren 
Touren erkunden. Meist sind die Radler am Fluss und Seeufer 
unterwegs, aber auch Geschichtsfans kommen auf ihre Kosten. 
Der zentrale Abschnitt des Wegs verläuft durch das Fränkische 
Seenland. Im Westen geht es über die historischen Städte Dinkels-
bühl, Feuchtwangen, Rothenburg o.d.T. und Ansbach (und vorbei 
an Neuendettelsau!) durch das Romantische Franken. Im Osten 
gelangen Radler über Neumarkt i.d.OPf. in den Naturpark Altmühl-
tal, wo die Route über Berching, Beilngries und Greding zurück ins 
Fränkische Seenland führt.

Text/Bild: Tourismusverband Frk. Seenland

Sitzung des Seniorenbeirats
Die Mitglieder des Seniorenbeirats treff en sich zu ihrer Sitzung am 
01. März 2023 um 15 Uhr im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-
Straße 14 (2. Stock). 
Tagesordnung
TOP 01 Rückfragen zum Protokoll und Genehmigung
TOP 02 Berichte
 Ortsversammlung Aich
 Seniorencafé Wohnpark - neue Termine!
 Stand Seniorenratgeber
 Bürgertreff  - gemeinsames Mittagessen
 Verkehrsplanung - Radverkehrskonzept 
 "Bürger für Bürger"-Verein Windsbach 
 Arbeitsgruppe "Kommunaler Runder Tisch Pfl ege"
TOP 03 Bürgerbus für Neuendettelsau
TOP 04 Zukunft Seniorenpolitik in Neuendettelsau
 –> Arbeitsgruppe für Sozialplanung und Altersforschung 

 GmbH (AfA) 

TOP 05 Sonstiges  

Gäste sind hierzu herzlich willkommen.
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Fair Trade Neuendettelsau
Aufruf zur Teilnahme am Fotowettbewerb 
„VielfALT“ zum Leben im Alter
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO) lädt zur Teilnahme am Fotowettbewerb „VielfALT“ ein. 
Gesucht werden Fotografi en, die die Vielfalt und Potenziale älterer 
Menschen in der heutigen Gesellschaft dokumentieren und stereo-
type Altersbilder hinterfragen.
Der Fotowettbewerb fi ndet im Rahmen des „Programms Altersbil-
der“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) statt und wird gefördert vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).
Fotos können in den folgenden vier Kategorien eingereicht werden:
- Das bin ich. Individuell im Alter.
- Mittendrin. Aktiv und engagiert bis ins hohe Alter.
- Licht und Schatten. Herausforderungen im Alter.
- Gemeinsam geht was. Jung und Alt im Austausch.
Teilnahmeschluss ist der 21. Mai 2023.
Eine unabhängige Jury vergibt Preise in den oben genannten Ka-
tegorien im Wert von insgesamt 19.000 Euro. Die Erstplatzierten 
der Kategorien erhalten jeweils 2.000 Euro, die Zweitplatzierten 
jeweils 1.500 Euro und die Drittplatzierten jeweils 1.000 Euro. Hin-
zu kommt ein Publikumspreis in Höhe von 1.000 Euro. Er wird im 
Zuge einer Online-Abstimmung im Anschluss an die Einreichungs-
phase vergeben.
Die Preisverleihung fi ndet am 12. September 2023 in Berlin statt. 
Bundesseniorenministerin Lisa Paus wird die Preisträgerinnen und 
Preisträger persönlich auszeichnen. Die prämierten und alle wei-
teren eingereichten Fotos werden auf der Wettbewerbsseite und 
der Webseite zum „Programm Altersbilder“ sichtbar gemacht. Die 
prämierten Fotos werden zudem im Rahmen der Öff entlichkeits-
arbeit zum Programm Altersbilder und zum Neunten Altersbericht 
eingesetzt. Alle Informationen und Materialien zum Wettbewerb 
unter: www.bagso.de/fotowettbewerb

Infoabende für Eltern und Kinder
Die Schulleitung der Grund- und Mittelschule Neuendettelsau lädt 
alle interessierten Eltern mit ihren Kindern zu folgenden Informa-
tionsabenden ein: 
Ganztagszug und Regelzweig - Mittwoch, 01.03.2023, 19:00 
Uhr (Aufnahme möglich für Schülerinnen und Schüler ab der 5. 
Klasse) Themenschwerpunkte des Abends werden sein: 
- Angebot des Regelzweigs mit fl exibler Nachmittagsbetreuung 
- Angebot des gebundenen Ganztags mit Mittagessen 
- Vorstellung des pädagogischen Konzepts und der diff erenzie- 
 renden Fördermaßnahmen 
- Zugang zum M- Zweig und vorbereitende M- Kurse 
- Schulprofi l Inklusion und Förderangebote 
- gezielte Hinführung zum Beruf durch Berufswahlbegleitung 

Beschulungsangebot M-Zweig - Mittwoch, 08.03.2023, 19:00 
Uhr (Aufnahme möglich für Schülerinnen und Schüler ab der 7. 
Klasse) Themenschwerpunkte des Abends werden sein: 
- Zugangsvoraussetzungen im M-Zweig/Aufnahmeprüfung 
- Aufbau und Inhalte des M-Zweigs 
- iPad- Klassen (Projekt Digitale Schule der Zukunft) 
- Schulprofi l Inklusion in Verbindung mit dem M-Zweig 
- Einbeziehung modernster Unterrichtsmittel 
- Erreichen des mittleren Bildungsabschlusses 

An beiden Abenden wird eine Führung durch das Schulhaus statt-
fi nden. Über die Teilnahme gemeinsam mit Ihrem Kind würde ich 
mich sehr freuen! Die Schulleitung

Von der Kaff eebohne bis zum Handy
Einen kleinen Fairtrade-Laden fanden die Zuhörer im Wohnpark 
Neuendettelsau vor. Anschaulich berichtete Beatrix Mettler-Frercks 
von der Fairtrade Steuerungsgruppe über die Anfänge des fairen 
Handels in den Weltläden und über die heutige Bandbreite der 
Fair Trade Produkte.
Es waren vor gut 50 Jahren vor allem kirchliche Gruppen, die Kritik 
an der offi  ziellen Entwicklungspolitik äußerten und Solidarität mit 
der dritten Welt forderten. So wurde die „Aktion dritter Welthan-
del“ gegründet mit dem Ziel eines gerechteren Welthandels. Der 
1974 eröff nete Weltladen von Mission EineWelt zählte zu einem 
der ersten Läden.
Anfangs wurde primär Kunsthandwerk verkauft. Das Sortiment 
erweiterte sich schnell auf Lebensmittel. Heute gibt es u.a. faire 
Produkt im Textilbereich und Sportbälle. Seit 2013 sind Smartpho-
nes auf dem Markt, in denen einzelne fair abgebaute Rohstoff e 
enthalten sind. „Auch wenn noch nicht alle Komponenten fair sind, 
der Anfang ist zumindest gemacht“ so Mettler-Frercks.
Anhand von Kakao und Schokolade wurde das Thema fairer Han-
del exemplarisch vertieft: Wie und wo wächst Kakao und wie sieht 
eine Kakaoschote aus, in der die Kakaobohnen enthalten sind und 
was verdient ein Kakaobauer? Der meiste Kakao wird in West-
afrika von Kleinbauern angebaut. Den 5 Millionen Kleinbauern 
stehen aber nur wenige Großkonzerne gegenüber. Die Konzer-
ne haben dadurch eine beherrschende Marktmacht und können 
Preise diktieren, die oft nicht zum Leben reichen. Kinderarbeit ist 
weit verbreitet. 
Bei Fair Trade Produkten ist z.B. ausbeuterische Kinderarbeit ver-
boten, der Bio-Anbau wird gefördert, der Kakaobauer erhält einen 
garantierten höheren Verkaufspreis und es wird eine Prämie für 
Gemeinschaftsprojekte wie Weiterbildung gezahlt. Das Ungleich-
gewicht zu Gunsten der Kleinbauern könnten wir Konsumenten 
ändern. Ganz einfach:  dadurch, dass wir zu Fair Trade Produkten 
greifen.

Text/Bild: Fairtrade Steuerungsgruppe

Gesucht: Größere Gebäude für gefl üchtete 
Menschen
Das Landratsamt Ansbach bereitet sich auf noch stärker steigende 
Flüchtlingszahlen vor. „Die verfügbaren Kapazitäten zur Unterbrin-
gung im Landkreis Ansbach sind erschöpft. Es braucht daher wei-
tere Möglichkeiten“, appelliert Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Gesucht 
werden weiterhin Wohnungen, jetzt aber auch größere Gebäude 
wie leerstehende ehemalige Supermärkte sowie erschlossene ge-
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werbliche oder landwirtschaftliche Hallen. „Das Landratsamt muss 
sich der vom Staat übertragenen Aufgabe stellen, Asylbewerber, 
Flüchtlinge und Migranten unterzubringen. Wenn die geforder-
te Quote nicht erfüllt werden kann, könnte es zu so genannten 
Zwangszuweisungen kommen, auch ohne freie Plätze. Dies gilt es 
ebenso zu verhindern wie auch die erneute Belegung von Turnhal-
len“, erklärt Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Derzeit sind bereits über 1300 Personen in Unterkünften unterge-
bracht, die das Landratsamt Ansbach angemietet hat. Darunter 
sind über 700 Menschen aus der Ukraine. Der weit größere Anteil 
der gefl üchteten Menschen aus diesem Land wohnt allerdings in 
Privatunterkünften. 
„Um die Situation vor Ort zu bewältigen, müssen wir gemeinsam 
unsere Anstrengungen steigern. Vorab meinen besten Dank an 
alle Bürger, Unternehmer und Bürgermeister, die dem Landratsamt 
Ansbach leerstehende Immobilien und bebaubare Grundstücke 
anbieten, um die Problematik der schnellen Unterbringung zu lö-
sen“, so Dr. Jürgen Ludwig.
Freie Immobilien können dem Landratsamt Ansbach per Mail an 
wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de mitgeteilt werden. 
Ein Vordruck ist auf der Seite www.landkreis-ansbach.de im Be-
reich „Ukraine-Hilfe“ unter „Wohnraum melden“ zu fi nden. Telefo-
nisch können der Sozialhilfeverwaltung unter der Telefonnummer 
0981/468-5151 Wohnungen angeboten werden.

Text/Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Telefon:  09874/ 502-230 oder -231
E-Mail:  buecherei@neuendettelsau.eu
Katalog:  www.buecherei-neuendettelsau.eu

Von Maus und Frosch - Ein neues Buch für 
die Bücherei

In Neuendettelsau lebt eine Schriftstellerin, die eine Ausgabe ihres 
neuesten Buches der örtlichen Bücherei schenkte. Erika Ruckdä-
schel überreichte dieses Buch kürzlich der Bibliotheksangestellten 
Martina Ruf in den Räumen der Bücherei im Untergeschoss des 
Rathauses.
Die Autorin wurde 1939 in Ohrdruf/Thüringen geboren und siedelte 
1955 in die Bundesrepublik über. Sie besuchte das Abendgymna-
sium in München sowie die Journalistenschule und absolvierte ein 
Politologie-Studium. Es folgten erste Veröff entlichungen beim Bay-
erischen Rundfunk. 1983 fand sie eine Anstellung als Redakteurin 
beim Evangelischen Presseverband. Gelegentlich tritt sie als freie 
Mitarbeiterin im Diakoniewerk Neuendettelsau mit Vorträgen und 
Lesungen auf, und kann bisher auf zwölf Buchveröff entlichungen 
zurückblicken, für die sie bereits drei Preise erhielt.
Kurz zum Inhalt ihres neuesten Werkes „Von Maus und Frosch“: 
Zum brisanten Thema Tierschutz hat sich die Neuendettelsauer 
Autorin einiges einfallen lassen. Sie vermeidet den anklagenden 
Ton, der üblicherweise angeschlagen wird – den hält sie zwar be-
rechtigt, „aber das will kaum jemand lesen“. So hat sie sich einen 
witzigen Dialog zwischen Maus und Frosch einfallen lassen.
„Vorwürfe haben keinen Sinn, wie du vielleicht weißt“, erklärte die 
Maus dem Frosch, „waren Profi te für die meisten Landwirte kaum 
zu erwirtschaften ohne Tierleid – das hängt mit dem harten Wett-
bewerb auf dem Weltmarkt zusammen“. Die Tiere nehmen an einer 
großen Feier beim Biber teil, Ehrengast ist ein Eisvogel, der als zu 
eitel empfunden wird, Überraschungsgast ist – ein Mensch. Von 
einer Vielzahl von Tieren ist die Rede. Von Schafen, Lachtauben 
und Spatzen, von Störchen, einem Wildschwein und dem Wolf, von 
Hasen von Rehen, Fischen, Krebsen und Insekten sowie auch von 
einem Iltis erzählt die Geschichte. 
Unsere Umweltprobleme werden hier so behandelt, dass Lesen 
keine Anstrengung ist, sondern Freude bereitet. Maus an Frosch: 
„Ich brauche deine freche, aufmunternde Art, ich brauche Heiter-
keit...“. 
Das neue Büchlein von Frau Ruckdäschel kann ab sofort in der 
Bücherei entliehen werden.

Text + Foto: Klemens Hoppe

Faschingsfeier und Kostümwettbewerb
Die Franz-Joseph-Täufer-Jugend veranstaltet am Samstag, 18. 
Februar, zwischen 16 und 21 Uhr eine Faschingsfeier mit Kostüm-
wettbewerb und viel Spiel und Spaß unter dem Motto „Wanted“ 
(Cowboy und Indianer). Eingeladen ins Pfarrheim in der Nelkenstr. 
6 sind alle Kinder und Jugendlichen ab 7 Jahren. 

Für alle Interessierten: Obstbaumschneide-
kurs
Am Samstag, 25.02.2023 um 14.00 Uhr fi ndet im Obstlehrgarten 
des Obst- und Gartenbauvereins der jährliche Obstbaumschneid-
kurs statt.
Alle Interessierten sind willkommen. Der Kurs ist kostenfrei (Spen-
den sind natürlich möglich). Bei schlechtem Wetter wird der Termin 
auf Samstag, 04.03.2023 verschoben.

Gemeindesonntag in St. Nikolai jetzt monatlich
Nach den überaus guten Erfahrungen bei den drei Gemeindesonn-
tagen im vergangenen Sommer lädt die Kirchengemeinde St. Ni-
kolai im Jahr 2023 monatlich zum Gemeindesonntag ein. Dabei 
wird es bis April eine sogenannte Winter-Edition geben, bei der auf 
einen gemeinsamen Start in der Kirche verzichtet wird und dafür 
an unterschiedlichen Orten um 10 Uhr parallel profi lierte Gottes-
dienste gefeiert werden:
1x in der Kirche mit ausgeprägter Liturgie 
3x im Löhehaus:
- für Erwachsene im Saal mit modernen Liedern und Band
- für Kids (3-8 Jahre) im Keyßerzimmer 
- für Youngsters (9-13 Jahre) im Underground
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Öffnungszeiten:
Rathaus 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Montag 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin! 
 
Gemeindebücherei
Montag – Freitag  10:00 – 12:00 Uhr 
Montag  15:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag 15:00 – 22:00 Uhr 
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr) 
Samstag, Sonntag 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 28, Telefon 09874/42 36 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag, Freitag 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Winteröffnungszeiten 01. November bis 31. März
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Abgegeben werden kann:
Sperrmüll – Sammelcontainer: Es darf nur sperriges Material, 
das nicht in die Restmülltonne passt wie z.B. Polstermöbel, Mat-
ratzen, Gardinenstangen, Teppichböden usw. abgegeben werden.

NVP-Kunststoffe – Sammelcontainer: z.B. Blumenkästen, Eimer 
oder Kinderspielzeug.
Holz – Sammelcontainer: behandeltes sowie unbehandeltes Holz 
– keine Bauabfälle, diese müssen über die Müllumladestation in 
Aurach entsorgt werden.
Schrott – Sammelcontainer: Metallabfälle
Papier – Sammelcontainer: Papier und Kartonagen
Sonstige Wertstoffe werden ebenso angenommen:
Altkleider und -schuhe, CDs/DVDs/Blu-ray Discs, Dosen (groß), 
Elektro- und Elektronikaltgeräte, Batterien (außer Autobatterien), 
Kabelreste, KfZ-Ölfilter, Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / 
Energiespar- und LED-Lampen, PU-Schaumdosen, Speisefett/-öl, 
Tinten- und Tonerkartuschen

Alle Wertstoffe werden nur in haushaltsüblichen Mengen zu den 
Öffnungszeiten angenommen. Alle Abfälle müssen zerlegt und 
sortenrein angeliefert werden.
   Quelle: Ratgeber Abfall 2023

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:  Gelber Sack:
Donnerstag, 23. Februar Donnerstag, 23. Februar
Biotonne:  Restmüll:
Mittwoch, 22. Februar Mittwoch, 1. März

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer  
Geschlossen für Privatkunden bis voraussichtlich 
03. März 2022. 

Mittwoch, 15. Februar 
Themen-Café „Karneval: Ursprung, Bedeutung und Brauch-
tum des Karnevals“ mit Christiane Schuh, 15 Uhr, Terrassen-
café im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14 
Kirchenvorstandssitzung St. Nikolai im Löhehaus, 19.00 
Uhr

Donnerstag, 16. Februar 
Seniorenwanderung 60+ nach Neuhöflein Treffpunkt 10 
Uhr am Rotkreuzheim, Rückfragen bitte an Ella Kapfer, Tel.: 
1622. 
Seniorennachmittag St. Franziskus um 14:30 Uhr Hl. 
Messe und anschließend gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen mit dem Thema „Fasching“ 
Tanztreff für Paare im Löhehaus, 20 Uhr bis 21 Uhr, Anmel-
dung bei Renate Raum (0176 56905795 WhatsApp/Tele-
gram/Signal; E-Mail: Renate91564@t-online.de).

Freitag, 17. Februar 
Vogelfutter-Verkauf des Vogelschutzvereins am Vogelnest 
in der Chemnitzer Str. 10, 14 – 15 Uhr.

Samstag, 18. Februar 
Faschingsfeier St. Franziskus für Kinder ab 7 Jahren, 
Motto: Cowboy und Indianer, Pfarrheim Nelkenstr. 6, 16 – 21 
Uhr.

Dienstag, 21. Februar 
BRK-Seniorennachmittag um 14:30 Uhr mit gemütlicher 
Kaffeerunde im Rotkreuzheim mit dem Thema „Fasching“. 
Der Fahrdienst kann wie üblich in Anspruch genommen wer-
den. 
Bund Naturschutz Ortsgruppentreffen um 19.30 Uhr im 
Bürgertreff in der Passage. Herzlich eingeladen sind Mitglie-
der und Interessierte.

Mittwoch, 22. Februar 
Themen-Café „Wenn Hilfe nötig ist – Angebote zur Unter-
stützung im Alltag““ mit Meike Nenner, Fachstelle Demenz 
und Pflege Mittelfranken, 15 Uhr, Terrassencafé im Wohn-
park, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Donnerstag, 23. Februar 
FerienÄktschen (ab 1. Klasse): Schreibwerkstatt (Museum 
im Koffer) im Löhehaus, 8Uhr. Anmeldung bei Anne-Kathrin 
Vogler Tel. 0157-555 87 774 oder per E-Mail annevogler@
elkb.de; Unkostenbeitrag 10€

Samstag, 25. Februar 
Obstbaumschneidekurs im Obstlehrgarten des Obst- und 
Gartenbauvereins, 14.00 Uhr

Montag, 27. Februar 
Geburtstagscafé mit Christiane Schuh, 15 Uhr, Terrassen-
café im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Dienstag, 28. Februar 
Begegnungsnachmittag +/- 60, Thema: „Das bin ich mir 
wert“ mit Maria Walther, Löhehaus, 14.30 Uhr

Mittwoch, 1. März 
Berufe-Café „Wie man ein gutes Bier braut“ mit Bier-Tasting 
mit Andreas Steinbauer, 15 Uhr, Terrassencafé im Wohn-
park, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Freitag, 3. März 
Vogelfutter-Verkauf des Vogelschutzvereins am Vogelnest 
in der Chemnitzer Str. 10, 14 – 15 Uhr.

Samstag, 4. März 
Kulinarisches Café „Sahnetortenschlacht“, 14-17 Uhr Uhr, 
Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Samstag, 5. März 
Kulinarisches Café „Sahnetortenschlacht“, 14-17 Uhr Uhr, 
Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Veranstaltungskalender

Dienstags wöchentlich:
Probe Kirchenchor St. Nikolai um 19:00 Uhr im Löhehaus

Mittwochs wöchentlich: 
Pop-/Gospelchor um 19.00 Uhr im Musiksaal Schulzentrum 
(Waldsteig 9) Info: Martin Binder (Tel.: 09874 8-2601)

Freitags wöchentlich:
Posaunenchor um 18.00 Uhr im Musiksaal des Schulzent-
rums (Waldsteig 9) Info: Martin Binder (Tel.: 09874 8-2601)

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu
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Im Anschluss an die Gottesdienste sind alle eingeladen zu Begeg-
nung und Gesprächen bei einer Tasse Kaffee im Löhehaus.
Die Termine für die „Winter-Edition“ sind: 26. Februar, 26. März 
und 23. April
Ab 21. Mai wird dann das gewohnte Konzept mit gemeinsamem 
Auftakt und Abschluss in der Kirche, aufgefächertem Programman-
gebot und Picknick im Löhehausgarten fortgesetzt.

„Verbunden leben“ – Ökum. Exerzitien in der 
Fastenzeit
Die Pfarrei St. Franziskus lädt ein zu einem vierwöchigen spiri-
tuellen Weg durch die Fastenzeit unter dem Thema: „Verbunden 
leben“. Was ist gibt uns Halt in unseren eigenen Lebensfragen und 
welche Ressourcen hält unser Glaube parat? Was ist uns wichtig? 
Der Übungsweg möchte die Kommunikation mit Gott, mit den an-
deren und mit sich selbst anregen und unterstützen. 
Wir laden zu einem gemeinsamen Erkundungsweg ein, den wir 
am Mittwoch, den 1. März um 19 Uhr im Pfarrheim St. Franziskus 
beginnen, weitere Treffen sind am 8., 15., 22. und 29.3. Das Be-
gleitheft ist für 5.- EUR zu erwerben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im kath. Pfarrbüro, Tel. 09874 
339, an.

Frühjahrsbasar am 3./4. März 2023
Am Montag, den 6. Februar um 8:00 Uhr startet die Vergabe der 
Verkäuferlisten für den Frühjahrsbasar, der am Samstag, den 4. 
März von 13:00 – 15:00 Uhr stattfindet. Alle Infos rund um den 
Basar gibt’s unter http://basar-neuendettelsau.org. 
Wir suchen auch noch Helfer*innen für Freitag und Samstag, 
die tatkräftig mit anpacken. Bitte melden Sie sich unter +49 162 
1815805 (auch WhatsApp). Oder tragen Sie sich einfach über die 
Crossiety-App ein. Als Belohnung fürs Helfen gibt’s ein paar tolle 
Vorteile, wie z.B. den bevorzugten Helfereinkauf am Freitagabend. 
Für das Basarcafé bitten wir um Kuchenspenden (bitte nur durch-
gebackene Kuchen). Abgabe am Freitag ab 14:00 Uhr oder am 
Samstag ab 11:00 Uhr in der Grund- und Mittelschule. Herzlichen 
Dank an alle Bäcker*innen! 
NEU – NEU – NEU:
- Erstmalig bieten wir beim Basar die Möglichkeit der EC-Kar-
 tenzahlung an!
- EasyBasar (unser Basarsystem) gibt es jetzt auch als APP fürs 
 Smartphone.
Für Fragen stehen Ihnen und Euch die Basaristas jederzeit gerne 
zur Verfügung: E-Mail: kontakt@basar-neuendettelsau.org oder 
Mobiltelefon: 0162 1815805

Anmeldung an den Gymnasien
Das Bayerische Staatsministerium hat den Anmeldezeitraum für 
den Übertritt an die Gymnasien festgelegt: Er findet statt in der 
Woche vom 8. bis 12. Mai. 
Folgende Anmeldezeiten gelten an den verschiedenen Einrichtun-
gen:
- Laurentius-Gymnasium Neuendettelsau: 8. – 11. Mai jeweils 
 09:00 – 17:00 Uhr, 12. Mai zwischen 09:00 und 19:00 Uhr
- JSB-Gymnasium Windsbach: 8. – 11. Mai jeweils 08:00 – 12:00 
 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, 12. Mai zwischen 08:00 und 12:00 
 Uhr
- Gymnasien Ansbach (Carolinum, Platen, Theresien): 8. – 11. 
 Mai, jeweils 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16.30 Uhr; 12. Mai 
 zwischen 08:00 und 12:00 Uhr
Achtung! In einigen Fällen muss vorher zwingend eine Online-

Anmeldung erfolgen. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage 
des jeweiligen Gymnasiums!

Jungscharfreizeit 2023
Für Mädels und Jungs von 9 bis 13 Jahren findet vom 28. Mai bis 
3. Juni 2023 (erste Woche Pfingstferien) wieder eine Jungscharf-
freizeit in Münchsteinach / Steigerwald statt.
Die Kirchengemeinde St. Nikolai lädt zu einer erlebnisreichen Fe-

rienwoche für Kinder ein. Das Freizeitzentrum Münchsteinach bie-
tet mit seinen schönen, geräumigen Blockhütten und dem großen 
Freizeitgelände ein ideales Ferienlager. Wir werden rumtoben, kre-
ativ sein, spielen, chillen, viel Spaß zusammen haben und gemein-
sam die spannende Geschichte von Ruth aus der Bibel entdecken.
Alle Informationen und Link zur Anmeldung unter www.jungschar-
freizeit.de
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei Jugendreferent Samuel 
Horn unter der Rufnummer 0157 35449357 (oder per Mail: samuel.
horn@elkb.de).Wir freuen uns auf DICH, Dein Freizeitteam der 
Nikolai Youth Church

Rettet die Amphibien!
Wenn jetzt witterungsbedingt in 
den kommenden Wochen wieder 
mit dem Beginn der Amphibien-
wanderung zu rechnen ist, dann 
wird das für die Tiere leider nicht 
so lustig wie auf dem Bild werden.
Wenn die Nächte frostfrei sind 
und die Temperaturen steigen, 
müssen Frösche, Kröten und 
Lurche von ihren Winterquar-
tieren aus, gemäß ihrer gene-
tischen Bestimmung, zu den 
Gewässern wandern, aus denen 
sie ursprünglich selbst geschlüpft 
waren. Dabei müssen sie oft Stra-
ßen mit hohem Verkehrsaufkommen überqueren.
Zum Schutz der Tiere werden in dieser Zeit Fangzäune entlang der 
betroffenen Straßenabschnitte aufgestellt. Ehrenamtliche Helfer 
kontrollieren 4 bis 6 Wochen lang morgens und in den Abend-
stunden die Strecken an den Zäunen und sammeln die Tiere ein. 
Sie werden von ihnen gezählt, nach Art und Geschlecht bestimmt 
und sicher über die Straße gebracht. Durch Verkehrsschilder und 
Geschwindigkeitsbegrenzungen werden Autofahrer auf diese Stre-
ckenabschnitte aufmerksam gemacht.
So konnten im vergangenen Jahr im Landkreis Ansbach insgesamt 
64.684 Tiere, davon in Watzendorf 2.766 und in Neuendettelsau 
2.348 unbeschadet ihren Laichplatz erreichen. Der Anblick der 
platt gefahrenen, blutenden, manchmal noch nicht völlig toten Tiere 
an bisher noch ungesicherten Straßen motiviert uns immer wieder, 
unsere Zeit dafür zu opfern. Damit Kröte, Frosch und Co. geeig-
nete Laichplätze vorfinden, bitten wir die Teichwirte, ihre Teiche 
bis spätestens Ende Februar wieder zu fluten. Auf das Ablassen 
bereits gefluteter Gewässer sowie auf das Entfernen von Algen 
und Schilf sollte bis zur fertigen Entwicklung der Kaulquappen (ca. 
Ende Juni) verzichtet werden. Kröten wickeln z.B. ihre Laichschnü-
re um Wasserpflanzen und Molche legen ihre Eier in Algen ab.
„Rettet die Amphibien“ ist Artenschutz zum Anfassen. Wenn Sie 
mithelfen möchten, einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten, rufen Sie uns bitte an:
Für den Bereich Watzendorf: Angelika Hinterleitner Tel. 09874-
66888
Für den Bereich Neuendettelsau: Christine Hönig Tel. 09874-1331 
oder Christine Künzel Tel. 09874-507056

Text/Bild: Christine Hönig

Offene Treffen im Bürgertreff
Der Bürgertreff in der Passage 
wird in wenigen Wochen sein 
Angebot mit "Offene Treffen" 
ergänzen. Von Montag bis Frei-
tag sollen alle Bürgerinnen und 
Bürger für jeweils zwei bis drei 
Stunden die Möglichkeit haben, 
sich in entspannter Atmosphäre und ohne Konsumzwang zu tref-
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fen, bei einer Tasse Tee oder Kaff ee zu plaudern, zu lesen oder 
sich auszutauschen. Um die "Off enen Treff en" regelmäßig anbie-
ten zu können, sucht das Bündnis für Familie Neuendettelsau für 
die Verstärkung des Teams noch Frauen und Männer jedes Alters, 
die gelegentlich und nach Absprache die Treff en betreuen (ein-
schließlich Kaff ee- und Teekochen).
Weitere Auskünfte geben die Vorstandsmitglieder Petra Schwei-
gert (Telefon 1776) und Eckard Dürr (Telefon 4147). Der Bürger-
treff  steht bereits Vereinen, Gruppen, Initiativen und Parteien für 
Sitzungen und Veranstaltungen (bis 40 Personen) zur Verfügung.

Erfolgreich zurück von den Special Olympics 
Winterspielen

14 Diakoneo-Athleten aus den Regionen Polsingen-Oettingen-
Gunzenhausen und Neuendettelsau gingen bei den bayerischen 
Special Olympics Winterspielen an den Start. Nun sind sie mit 20 
Medaillen nach Hause zurückgekehrt – und mit vielen unvergess-
lichen Erinnerungen. 
„Die Athleten haben eine super Leistung erzielt und gezeigt, dass 
man mit Teamgeist und Willen Großes leisten kann“, sagt Lisa 
Heydecker, Sportbeauftrage für die Region Polsingen-Oettingen- 
Gunzenhausen. 
Drei der 14 Teilnehmenden nahmen zum ersten Mal an einem Tur-
nier von Special Olympics teil, nachdem die Winterspiele die letz-
ten beiden Jahre Corona bedingt ausgefallen sind. Umso größer 
war die Freude über die guten Platzierungen. Auch beim Schnee-
schuhlaufen gab es eine Premiere. Zum ersten Mal gingen die 
Schneeschuhläufer beim Staff ellauf an den Start und holten dank 
eines starken Schlussspurts sogar die Silbermedaille. 
Dass sich das intensive Training der letzten Wochen gelohnt hat, 
zeigte sich auch an den vielen Medaillen in den Disziplinen Ski 
Langlauf und Schneeschuhlaufen. Die Sportler aus den Regionen 
Neuendettelsau und Polsingen-Oettingen-Gunzenhausen gewan-
nen insgesamt 7-mal Gold, 6-mal Silber und 7-mal Bronze. 
Aber auch neben den Wettkämpfen haben die Athletinnen und Ath-
leten viel erlebt. Die Eröff nungsfeier an der Isarbrücke in Bad Tölz, 
bei der die 620 Athletinnen und Athleten von rund 1500 Besuche-
rinnen und Besuchern bejubelt worden sind, war eines der High-
lights. Athletensprecherin Stefanie Scherer aus Neuendettelsau 
durfte bei der Eröff nungsfeier mit dem Athletenrat die Fahne durch 
das Publikum tragen und besuchte gemeinsam mit Staatsministe-
rin Ulrike Scharf die Wettkämpfe mehrerer Sportarten. „Außerdem 
waren wir in der Athletendisko feiern und haben gemeinsam die 
Abschlussfeier besucht“, berichtet Beate Wölzlein, Sportbeauftra-
ge für die Region Neuendettelsau. All diese Erlebnisse werden den 
Sportlerinne und Sportlern sowie allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben. Mit dabei waren aus Neuendettelsau Dominik 
Berg, Natascha Pillhofer, Karina Lang, Andreas Bergmann und 
David Paudert.

Text/Bild: Diakoneo / Beate Wölzlein.

Spezialisierte Ambulante Palliativ-Versor-
gung (SAPV): Unheilbar kranke Menschen in 
gewohnter Umgebung pfl egen 
Die Veranstaltungsreihe „Café der Begegnung“ im Terrassencafé 

des Wohnparks wird gern angenommen. Besonders viele Inter-
essierte, Bewohner und auch Gäste von außerhalb hatten sich 
eingefunden, um Andreas Fischer zu hören. Sein Thema war die 
Spezialisierte Ambulante Palliativ Versorgung (SAPV) am Klinikum 
Ansbach.
Als gelernter Krankenpfl eger weiß Fischer mit schwerkranken 
Menschen umzugehen. Sieben Jahre war er auf Palliativ-Stationen 
tätig, bevor er sich mit Kollegen für SAPV entschied, das 2014 ins 
Leben gerufen wurde. Sein Leitspruch: „Auch Menschen die krank 
sind, können lächeln und in Würde leben, wenn wir ihnen die Gele-
genheit dazu geben.“ Palliativmedizin ist die umfassende Behand-
lung von Menschen mit einer nicht heilbaren, fortgeschrittenen 
Erkrankung. Unter „umfassend“ wird die Kontrolle und Behand-
lung aller körperlichen und seelischen Beschwerden verstanden. 
In erster Linie geht es um die Verbesserung der Lebensqualität. 
Palliativmedizin ist nicht auf die Behandlung von Menschen mit 
unheilbaren Krebserkrankungen beschränkt, sie widmet sich ge-
nauso Menschen mit beispielsweise neurologischen Herz-, Lun-
gen- oder Nierenerkrankungen im fortgeschrittenen Stadium.
SAPV steht für eine ambulante Unterstützung von unheilbar 
kranken Menschen, damit sie in ihrer vertrauten und gewohnten 
Umgebung bleiben können. Ziel ist es, eine stationäre Aufnah-
me in Krankenhäuser möglichst zu vermeiden. Das SAPV-Team, 
einschließlich junger und dynamischer Ärzte, versteht sich als 
Ergänzung des bestehenden Versorgungsangebotes. „Nur ver-
eint gelingt uns die bestmögliche Versorgung“, so Fischer. „Was 
kann das SAPV-Team tun?“ war eine der Fragen: „24-Stunden-
Rufbereitschaft für Patienten und deren Angehörige, Linderung 
von körperlichen Beschwerden wie Schmerzen, Atemnot, Übelkeit, 
Erbrechen, neurologische Störungen, um nur einige zu nennen. 
Hinzu kommt noch Beratung und Begleitung von Patienten und 
ihren Angehörigen in spezieller Krankheitssituation und Koordi-
nation der besonderen Versorgung unter Einbeziehung weiterer 
Berufsgruppen und Einrichtungen, Psychoonkologische Begleitung 
sowie regelmäßige Hausbesuche, auch in Pfl egeheimen.“
Fischer unterstrich ferner, dass die Angehörigen bei der Unterstüt-
zung durch das SAPV-Team entlastet werden und ihnen dadurch 
die Möglichkeit gegeben ist, etwas mehr in ihrer Freizeit unterneh-
men zu können. Hinsichtlich der Verordnung und der entstehen-
den Kosten sagte Fischer, dass nach Genehmigung der ärztlichen 
Verordnung die Kosten von der Krankenkasse des Patienten über-
nommen werden. Die Verordnung erfolgt durch den Hausarzt, 
Facharzt oder behandelnden Klinikarzt. Das Versorgungsgebiet 
umfasst Stadt und Landkreis Ansbach sowie Teile des angrenzen-
den Landkreises Neustadt/Aisch-Bad Windsheim.
Im weiteren Verlauf der Fragerunde kam auch das Thema Ster-
behilfe und Sterbefasten zur Sprache. Hierbei sei derart viel zu 
beachten, dass von Fall zu Fall gesondert beraten und besprochen 
werden müsse, meinte Fischer. Wichtig ist jedoch, dass es Pfl e-
ge- und Hospizarbeit für alle Menschen gibt, die im Vergleich zu 
früheren Zeiten wesentliche Verbesserung erfahren hat.

Text: Klemens Hoppe

Donnerstag, 16.02.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag „Fasching - lustiges 

Treiben zum unsinnigen Donnerstag“ 

Freitag, 17.02.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

St. Franziskus
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St. Nikolai

Unsere Gottesdienste

Freitag, 17.02. 
08.30 Uhr:  Morgenandacht im Löhehaus 
  (Hans-Joachim Wild) 
19.00 Uhr:  Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag, 19.02. Estomihi 
10.00 Uhr:  Gottesdienst in St. Nikolai 
  (Lektorin Alexandra von Livonius-Eyb) 
10.00 Uhr:  WUNDERtüten-Familiengottesdienst via Zoom, 
  Zugangsdaten über: 
  www.neuendettelsau-evangelisch.de

Freitag, 24.02. 
08.30 Uhr:  Morgenandacht im Löhehaus (Gerd Ehrmann) 
19.00 Uhr:  Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag, 26.02. Invocavit 
10.00 Uhr:  Gemeindesonntag „Winter-Edition“ mit profilierten 
  Gottesdiensten für alle Generationen:Liturgischer 
  Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Stieglitz) 
  Moderner Gottesdienst im Löhehaus 
  (Andreas Güntzel & Martin Kirsch) 
  Gottesdienst für Kids und Youngsters im 
  Löhehaus (Anne Vogler & Samy Horn)

Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und Ju-
gendliche im Löhehaus
(näher Auskünfte im Pfarramt Tel. 09874/1454):
Montags  16.00 –17.30 Uhr  Bubenjungschar (Klasse 3-6)
Freitags  14.15 – 14.45 Uhr Ohrwürmer-Kinderchor
  für Kindergartenkinder und Grundschüler
  15.00 - 16.30 Uhr  Kinderstunde (Klasse 1-2)
  15.00 - 16.30 Uhr  Mädchenjungschar (Klasse 3-6)
  19.00 - 22.00 Uhr  Underground (ab Konfi)

Unsere Gottesdienste werden in der Regel auch als Livestream 
gesendet.
Für die Gottesdienste und Gruppen gelten die jeweils aktuellen 
Hygienebestimmungen.

diakoniegemeinde st. laurentius

Herzliche Einladung! Wir feiern alle Gottesdienste und Andachten in St. 
Laurentius öffentlich! Sie werden in unsere Einrichtungen übertragen. 

Mittwoch, 15.2.2023 
11.00 Uhr   Andacht (Pfarrer Heinritz)

Donnerstag, 16.2.2023 
8.00 Uhr  Schulandacht
19.00 Uhr  Semesterschluss-Gottesdienst
  Augustana Hochschule

Freitag, 17.2.2023 
11.00 Uhr  Nagelkreuzandacht (Diakonin Binder) 
16.30 Uhr  Andacht in der Clinic-Kapelle (Pfarrer Heinritz)

Sonntag, 19.2.2023, Estomihi
10.00 Uhr  Gottesdienst „Faschingspredigt“ (Pfarrer Heinritz) 
  gleichzeitig MiniMax Gottesdienst (Frau Friedlein)
14.00 Uhr  Orgelkonzert mit Matthias Grünert, Fortsetzung
  um 15.00 Uhr in St. Nikolai

Montag, 20.2.2023 
11.00 Uhr  Andacht (Herr Böhm)

Mittwoch, 22.2.2023
11.00 Uhr  Andacht (DS. Gudrun Striefler) 

Freitag, 24.2.2023
11.00 Uhr  Nagelkreuzandacht (Br. Kinkelin)
16.30 Uhr  Andacht in der Clinic-Kapelle (Pfarrer Hörl) 

Sonntag, 26.2.2023, Invokavit
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Montag, 27.2.2023
9.00 Uhr  Andacht „Löhe 23“  (Diakonin Deyerl)
11.00 Uhr  Andacht (Diakonin Deyerl)

Dienstag, 28.2.2023
8.00 Uhr  Schulandacht  

Mittwoch, 1.3.2023 
8.00 Uhr  Andacht für Mitarbeitende (Hr. Böhm) 
11.00 Uhr   Andacht

Internet
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/geistliches-leben/gemeinde-st-
laurentius/
Erreichbarkeit
Die Vespern finden in der Winterzeit in den Feierabendhäusern statt. 
Sie sind aufgrund der Coronasituation nicht öffentlich. 
Sie erreichen das Kirchenbüro telefonisch unter der Nummer 09874/8-
2291 oder per E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de. Seelsorgenotruf 
von Diakoneo in Neuendettelsau am Wochenende und an Feiertagen: 
0151/73 00 77 24.
Diakoniegemeinde St. Laurentius, Mutterhaus, Wilhelm-Löhe-Str. 16, 
91564 Neuendettelsau

Samstag, 18.02.2023
16.00 Uhr Fasching der Jugend im Pfarrheim

Sonntag, 19.02.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Mittwoch, 22.02.2023
19.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Sonntag, 26.02.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Mittwoch, 01.03.2023
19.00 Uhr Ökum. Exerzitien im Alltag im Pfarrheim

Alle Termine unter Vorbehalt! 
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienstord-
nung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettelsau.bistum-
eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Ihre Pfarrei: St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 
 91564 Neuendettelsau
 Tel: 09874 339
 Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube: SaLiNa – Salz der Erde

Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 9-11.00 Uhr, Di 16 -18.00 Uhr und 
Do 15 -17.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie gerne zurück.

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.neuendettelsau-evanglisch.de
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohn-
mobilcenter am Wasserturm

IMMOBILIE gesucht? KAUF 
und MIETANGEBOTE täglich 
aktualisiert unter: Tel.: 09874-
68860, bzw. www.hoegner.net.

Haushaltshilfe ist frei für vormittags in Neuendettelsau Tel.: 0170-
2475063

Handwerker „rüstiger Rentner“ für gelegentl. Arbeiten rund ums 
Haus im Raum Neuendettelsau gesucht Tel.: 01578-4858402

Neuendettelsau, DHH ab Mitte 2023 zu vermieten Chiff re: 164

Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst,  
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein!  Jes. 43, 1

Herzlichen Dank
In der Stunde der Trauer und des Abschieds war es  
für uns ein Trost zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Wertschätzung unserer lieben Verstorbenen  
entgegengebracht wurde.

Wir danken allen,  die durch ihr Mitgefühl, persönliche 
Worte, Briefe, Blumen und Geldspenden sowie durch ihre 
Begleitung bei der Beisetzung ihre Verbundenheit zum 
Ausdruck brachten.

Neuendettelsau, Tannenstr. 13

Christl Besenbeck mit Familien 
im Namen aller Angehörigen

Else  
Besenbeck

03.02.1927– 24.01.2023
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14. FebruarValentinstag

14. FebruarValentinstag



Nr. 03 / 15.02.2023 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuendettelsau 15

www.neuendettelsau.eu

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

 

Nachhilfe in Mathematik und Physik 

Anzeigenschluss, Erscheinungsdaten, 

Preise und Informa� onen fi nden Sie unter:




